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So sinnt dis Jahr in beeden Churfürstlichen 
  Mühlen 695 Sudtmalz [sic] gebrochen 
  worden, ab ieder Sudt 1 fl. 30 kr., 
  so hernach fol. 16 widerumb 
  in Ausgab gschriben khommen, dis Orths 
  aber per Empfang gesözt wirdt, 
  id est      fl.     1042 30   

     fl.     1044 13   4  
 

    Suma aller Einnamb  

im 26. Extr. 

       7486 fl. 45  kr.  3  hl. 
 
[fol. 132r] 

 

   Ausgaben dagegen im 26. Extr.   
 

Ainzig  Führ ain halb Pfundt Wax Körzen in die 
  Zahlstuben bezalt    fl.      20   
 
Georg Hierlmayr, Meztger [sic]  

Insletkörzen   alhier, verkhaufft zum Ambt alhero 
  40 lb. Inslet Körzen, iedes per 9 kr., 
  thuet, so ihme auch vermög Scheins sub dato  
  12.  May A

o. 1688 bezalt worden     
  mit      fl.       6    
 
Das Churfürstliche Casstenambt Kelhaimb 

Gepeu    verkhaufft zum Ambt alhero aus dem 
  Gehilz Eillnpirkhen 2 Schwingreiss, iedes 
  per 1, thuet 2 fl., so sye auch Inhalt Scheins 
  sub dato 30. Aprill erhebt, id est  fl.       2    
 
Hanns Kramer, Hamerschmidt zue 
  Riednburg, hat zue der vfs Mihl- 
  gschier neugemachte Zamblaspoding 
  3 neu eissene Raiff gemacht, so 
  an der Waag 6 Centen 13 Pfundt 
  gehalten, trifft sein Verdienst ab 
  ieden Pfundt 8 kr., zusamen 91 fl. 44 kr., 
 

          8 20   
 


